
Länge: 11,5 km
Dauer: 3 Stunden
Schwierigkeit: mittel
Besonderes: Wanderung zu einem wunderschönen Sauerländer

Fachwerkdorf mit einigen Sehenswürdigkeiten

Wegbeschreibung
Föckinghausen, am Südrand des Naturparks Arnsberger Walds gelegen, war ehemals eine Holzfäller-
und Köhlersiedlung. Heute ist es mit einem Schullandheim, einer Familienstätte und einem Hotel
ein vielbesuchter Ferienort. Sie starten hinter dem Hotel und folgen dem Weg durch die Wiese in
Richtung Wald. Am Ferienhäuschen biegen Sie rechts auf A1/A3. Sie folgen diesem Weg, bis Sie die
lang ansteigende Gerade zurückgelegt haben und oben auf der Höhe an die 4-Wege-Kreuzung mit
Schutzhütte (Gemeinheitskopf) kommen, hier Gelegenheit für eine kurze Pause.
Von hier aus geht es links auf dem Plackweg (X1) weiter, einer alten Heeres- und Handelsstraße, auf
der schon Napoleon mit seinem Heer gezogen ist. Sie lauf ein Stück über den Kamm des Naturparks
Arnsberger Wald. Weiter auf X1 passieren Sie die Schutzhütte am "Ausspann" (547m üNN), bevor
Sie zur nächsten Wegkreuzung, "Markes Kreuz", kommen. Sie biegen links ab und folgen dem mit 
einer Raute markierten Weg bergab durch Mischwald. Folgen Sie der Straße immer weiter gerade
aus, bis Sie zum Gasthaus "Dollen Hof" gelangen.
Hier beginnt der alte Ortskern von Eversberg mit seinen wunderschönen Fachwerkhäusern. Etwas
weiter gerade aus befindet sich in der Mittelstraße auf der linken Seite das Heimatmuseum für 
Bäuerliche-, Handwerks- und Gewerbegeschichte. Hier wurde allerlei heimatgeschichtliches 
Material gesammelt und ausgestellt. 
Geöffnet von Dienstag-Donnerstag 15.00-18.00 Uhr und Sonntag 11.00-12.00 Uhr. 
Ebenfalls sehenswert ist die historische Pfarrkirche St. Johannes Evangelist,
mit deren Bau im Jahre 1242 begonnen und welche im romanisch-gotischen 
Übergangsstil errichtet wurde. 
Die Burgruine Eversberg (erbaut von 1093-1124) liegt auf einem Bergkegel
(455m üNN) hoch über Eversberg. Ein kleiner Steinturm ist noch vorhanden,
welcher zu einem Aussichtsturm ausgebaut wurde. Die Aussichtsplattform lädt 
zu einem weitreichenden Blick in das Land der 1000 Berge ein. 
Auch das Rathaus ist sehenswert. Es erinnert daran, dass Eversberg bis 1975 
eine selbständige Stadt war. Der Eingang ist mit einem Eberkopf, dem Wappen
der Stadt, und mit einem mächtigen Hirschgeweih geschmückt.
Der Lindenhof lädt zu einer kleinen Stärkung (Mittwoch Ruhetag) ein. 
Schlendert man durch die Straßen von Eversberg, entdeckt man viele 
schöne Häuser, Winkel und Ecken. 
Treten wir den Rückweg an. Wieder zum Gasthaus Dollen Hof zurückgekehrt, 
nehmen wir die gegenüberliegende Straße und folgen A6 durch die Wiesen von Eversberg, vorbei am
Modellflugplatz. 
Zurück folgen wir XR bis Föckinghausen.

Frisch auf!
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Hotel Waldhaus Föckinghausen · Familie Knippschild · Föckinghausen 23 · 59909 Bestwig
Telefon 02904-9776-0 · Telefax 9776-76 · e-Mail: info@hotel-waldhaus.com · www.hotel-waldhaus.com
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Hotel Waldhaus Föckinghausen
Familie Knippschild
Föckinghausen 23 · 59909 Bestwig
Telefon 02904-9776-0 · Fax 9776-76 
e-Mail: info@hotel-waldhaus.com
www.hotel-waldhaus.com
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